
 

N i e d e r s c h r i f t  
H a u p t a u s s c h u s s  

HA/2009-2014/50 
Sitzungstermin: Donnerstag, 24.04.2014 
Sitzungsbeginn: 17:00 Uhr 
Sitzungsende: 19:00 Uhr 
Ort, Raum: Genthin, Beratungsraum Genthin (Eingang Standesamt) 

Anwesend sind:  
Mitglieder des Gremiums  
Herr Thomas Barz Bürgermeister  
Herr Andreas Buchheister CDU  
Herr Karl-Heinz Steinel CDU  
Herr Heinrich Telmes Pro Genthin  
Herr Horst Leiste SPD  
Beratende Mitglieder  
Herr Lutz Nitz GRÜNE - Grundmandat  
Vertreter  
Frau Birgit Vasen DIE LINKE Vertreter für SR Czeke 
Verwaltung  
Frau Anja Schäfer  
Frau Janett Zaumseil  
 
Es fehlen: 
Mitglieder des Gremiums  
Herr Harry Czeke DIE LINKE entschuldigt 
Herr Franz Schuster LWG Tucheim entschuldigt 
 

Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 
1 Begrüßung und Feststellung Beschlussfähigkeit    
2 Bekanntgabe und Abstimmung der Tagesordnung    
3 Protokollkontrolle Niederschriften vom 04.03.2014 und vom 10.04.2014    
 Bekanntgabe Mitwirkungsverbot im Öffentlichen Teil    
4 Öffentliche Vorlagen    
4.1 Haushaltssatzung und Haushaltsplan 2014 Stadt Genthin    2009-2014/SR-376 
4.2 Haushaltskonsolidierungskonzept 2014-2022    2009-2014/SR-378 
4.3 Entschädigungssatzung der Stadt Genthin    2009-2014/SR-377 
5 Informationen    
6 Anträge, Anfragen, Anregungen    
 

Protokoll: 

Öffentlicher Teil 
TOP 1 Begrüßung und Feststellung Beschlussfähigkeit  
 Der Bürgermeister begrüßt die anwensenden Hauptausschussmitglieder bzw. deren 

Vertreter. Die Herren Czeke und Schuster fehlen entschuldigt. Für Herrn SR Czeke 
nimmt Frau Vasen an der Sitzung teil. Herr Buchheister nimmt ab dem TOP 2 teil. Die 
Beschlussfähigkeit der Hauptausschusssitzung ist durchgängig gegeben. 
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TOP 2 Bekanntgabe und Abstimmung der Tagesordnung  
 Der Bürgermeister gibt die Tagesordnung für den öffentlichen Sitzungsteil bekannt. 

Seitens der Hauptausschussmitglieder gibt es keinen Ergänzungs- oder Klärungsbe-
darf, so dass die Tagesordnung einstimmig zur Kenntnis genommen wird. 
 
 

  
     

            
 
TOP 3 Protokollkontrolle Niederschriften vom 04.03.2014 und vom 10.04.2014  
 Der Bürgermeister stellt die Protokolle der Sitzungen des Hauptausschusses vom 

04.03.2014 und vom 10.04.2014 zur Abstimmung. Das Protokoll vom 04.03.2014 wird 
mehrheitlich bei 5 Ja und 1 Nein-Stimme und das Protokoll vom 10.04.2014 einstim-
mig bei 3 Ja und 3 Enthaltungen zur Kenntnis genommen. 
Die Anfrage des Herrn Steinel aus der letzten Hauptausschussitzung wird durch Frau 
Zaumseil beantwortet bzw. liegt dem Protokoll vom 10.04.2014 eine schriftliche Stel-
lungnahme bei. 
 
 

  
     

            
 
TOP  Bekanntgabe Mitwirkungsverbot im Öffentlichen Teil  
 Es wird kein Mitwirkungsverbot seitens der Hauptausschussmitglieder geltend ge-

macht.  
 

  
     

            
 
TOP 4 Öffentliche Vorlagen  
  
  
     

            
 
TOP 4.1 Haushaltssatzung und Haushaltsplan 2014 Stadt Genthin  2009-2014/SR-376 
 Die durch den Bürgermeister aufgerufene Beschlussvorlage 2009-2014/SR-376 

Haushaltssatzung und Haushaltsplan 2014 wirft einige Fragen auf, die durch den 
Bürgermeister und Frau Zaumseil beantwortet werden. Eine Vorberatung hierzu er-
folgte bereits im Rechnungsprüfungs- und Finanzausschuss am 22.04.2014. Die 
Mitglieder des RPFA haben der Beschlussvorlage einstimmig zugestimmt. 
 
Herr Buchheister hat Fragen zum Stellenplan, die durch den Bürgermeister bzw. Frau 
Zaumseil beantwortet werden.  
Der Bürgermeister stellt dar, dass mit dem neuen Stellenplan der aktuelle Stand der 
Verwaltung abgebildet wird und alle anfallenden Tätigkeiten auf die einzelnen Pro-



 

dukte verteilt sind.  
 
Herr Nitz fühlt sich durch die Komplexität des Haushaltsplanes nicht in der Lage, die 
Zahlen in Gänze nachzuvollziehen. Seine Fraktion wird der Haushaltssatzung und 
dem Haushaltsplan 2014 voraussichtlich nicht zustimmen und ist der Meinung, dass 
dies dem neu gewählten Stadtrat obliegen sollte, zumal auch nicht damit zu rechnen 
ist, dass die Genehmigung des Haushaltes durch den Landkreis noch in der alten 
Legislaturperiode erfolgen wird.  
 
Herr Steinel stimmt Herrn Nitz insoweit zu, dass vieles schwer nachvollziehbar ist, 
jedoch eine Beschlussfassung für seine Fraktion nicht in Frage gestellt wird. 
 
Frau Vasen ist der Meinung, dass sicherlich viele Dinge schwer nachvollziehbar sind, 
jedoch sollte man der Verwaltung hier Vertrauen schenken, dass die Aufstellung des 
Haushaltes mit Klarheit und Wahrheit erfolgt ist. Ihre Fraktion wird sich der Be-
schlussfassung positiv stellen. 
 
Herr Telmes teilt mit, dass seine Fraktion viel über diesen Haushalt beraten hat und 
auch einige Dinge nicht 100 %ig befürwortet, jedoch ist dieser Plan als Ganzes zu 
betrachten und von daher wird auch seine Fraktion der Beschlussfassung am 
08.05.2014 zustimmen. 
 
Herr Buchheister ist ebenfalls der Meinung, dass die Beschlussfassung jetzt erforder-
lich ist und zielt damit auf die Terminkette nach der Wahl am 25.05.2014 ab, so dass 
dann sicherlich eine Beschlussfassung erst im Herbst möglich wäre. 
 
Der Bürgermeister stellt dar, dass für den Herbst bereits ein Nachtragshaushalt ge-
plant ist, wenn die Fördermittel zu den geplanten Vorhaben eintreffen und bereits 
dann die Haushaltsplanung für 2015 auf den Weg gebracht werden soll. 
 
Nachdem die Diskussion abeschlossen ist, stellt der Bürgermeister die Beschlussvor-
lage zur Abstimmung, die durch die Hauptausschussmitglieder einstimmig zur Weiter-
leitung an den Stadtrat empfohlen wird.  
 

 Beschlussvorschlag: 
Der Hauptausschuss empfiehlt dem Stadtrat der Stadt Genthin, die Haushaltssatzung 
und den Haushaltsplan 2014 der Stadt Genthin zu beschließen.  
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2014, der die für die Erfüllung der Aufgaben 
der Stadt voraussichtlich anfallenden Erträge und entstehenden Aufwendungen sowie 
eingehenden Einzahlungen und zu leistenden Auszahlungen enthält, wird 
1. im Ergebnisplan mit dem Gesamtbetrag der 
  a) Erträge auf 17.415.400 Euro   
  b) Aufwendungen auf 23.528.300 Euro  
2. im Finanzplan mit dem Gesamtbetrag der  

a) Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit auf 16.220.900 Euro  
b) Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit auf 21.405.800 Euro  
c) Einzahlungen aus der Investitionstätigkeit auf 2.132.200 Euro  

  d) Auszahlungen aus der Investitionstätigkeit auf 1.343.200 Euro  
  e) Einzahlungen aus der Finanzierungstätigkeit auf 0 Euro  
  f) Auszahlungen aus der Finanzierungstätigkeit auf 427.400 Euro  
festgesetzt.  
Kreditermächtigungen und Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt. 
Der Höchstbetrag der Kredite zur Sicherung der Zahlungsfähigkeit wird auf 
10.000.000 Euro festgesetzt.  
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    empfohlen 
Ja 6  Nein 0  Enthaltung 0  Befangen 0              

 
TOP 4.2 Haushaltskonsolidierungskonzept 2014-2022  2009-2014/SR-378 
 Durch den Bürgermeister wird die Beschlussfassung zum Haushaltskonsolidierungs-

konzept 2014 bis 2022 mit der Beschluss-Nr. 2009-2014/SR-378 aufgerufen und zur 
Diskussion gestellt. Zuvor erlätutert der Bürgermeister das vorliegende Haushalts-
konsolidierungskonzept. 
 
Herr Telmes greift das Beispiel Friedhofsgebühren auf. Momentan sind 70 % der Ge-
bühren durch die Bürgerinnen und Bürger zu entrichten und im HHKK ist nun eine 
Steigerung auf 100 % vorgesehen.  
 
Frau Vasen ist über die Medienberichte erstaunt, die den Kommunen eine wunder-
same Steuereinnahmeprognose voraussagt, wobei die Realität jedoch ganz anders 
aussieht. 
 
Herr Leiste schlägt vor, dass die „pauschalen Bezeichnungen“ der einzelnen Maß-
nahmen im HHKK doch etwas genauer vorgenommen werden. So sollten beispiels-
weise die Gebührenerhöhungen der Schwimmhalle und Sauna in Zahlen erfolgen 
(von … € auf … €). So ist seiner Meinung nach eine bessere Nachvollziehung der 
Gebührenerhöhungen möglich.  
Weiterhin ist für ihn nicht nachvollziehbar, warum der SV Chemie Genthin als einziger 
Verein die Schwimmhalle kostenlos nutzen kann. Dies sollte nur den Mitgliedern der 
Freiwilligen Feuerwehr vorbehalten sein. 
 
Der Bürgermeister stellt dazu klar, dass die Fraktionen jederzeit Anträge stellen kön-
nen, um solche Dinge zu verändern. 
 
Herr Nitz möchte dazu festhalten, dass nicht der gesamte SV Chemie Nutznießer 
dieser Vereinbarung ist, sondern eine Sektion des SV Chemie Genthin. Denn nicht 
alle Mitglieder des Vereins nutzen die Schwimmhalle kostenlos. 
 
Herr Nitz hat in seiner Fraktion das HHKK durchgearbeitet und festgestellt, dass die 
Nachvollziehbarkeit hier einfacher möglich ist. Für ihn ist nach wie vor problematisch, 
ob es sich bei dem HHKK um ein Dogma handelt, soll heißen, dass die zu beschlie-
ßenden Maßnahmen auch bei möglichen Veränderungen der Gegebenheiten nicht 
mehr rückgängig zu machen sind. Er hat Bedenken, dass mit dieser Beschlussfas-
sung der Bürgermeister oder die Kommunalaufsicht darauf bestehen, dass all diese 
Maßnahmen so umgesetzt werden müssen. Er möchte hier nur noch einmal an das 
vorherige HHKK und die GS Diesterweg erinnern und an die Kindereinrichtungen. Für 
ihn ist wichtig zu wissen, dass dieses HHKK jederzeit angepasst werden kann, wenn 
sich sich andere Möglichkeiten der Einsparung ergeben. 
 
Der Bürgermeister informiert dazu, dass mit der neuen Kommunalverfassung, die 
voraussichtlich zum 01.07.2014 in Kraft treten wird, genau dieser Passus geändert 
wird, soll heißen, dass die Haushaltskonsolidierung fortgeschrieben werden kann. 
 
Herr Nitz hat noch einige andere Punkte im HHKK, die noch geklärt werden müssen. 
Der Punkt Turnhallen – Hier sind immense Investitionen notwendig, aber die Auslas-
tungen sind nicht mehr gegeben.  
Das Stadtkulturhaus zu sanieren und als Sporthalle für den Schulunterricht zu nutzen 
erscheint auch schwierig, denn die Nutzung der Halle wird wohl nur für die Kinder der 
GS Diesterweg in Frage kommen und hier ist fraglich, wie diese sicher zum Schul-
sport dort hin kommen. 
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Im Teil des HHKK „Maßnahmen, die noch nicht berücksichtigt wurden“ steht im Punkt 
1 „Demografiecheck STARK III“ nichts drin. Der Bürgermeister klärt dazu auf, dass 
diese Maßnahmen noch nicht feststehen und deshalb keine Zahlen eingetragen sind. 
 
Der Punkt 2 - Zusammenlegung der Ausschüsse - ist eine politische Entscheidung 
und bleibt sicherlich abzuwarten, wie sich der neue Stadtrat dazu positioniert. 
 
Der Punkt 3 – Bäderbetrieben JL“ sieht Herr Nitz ebenso wie einen Zusammen-
schluss der Bibliotheken zum Kultur- und Bildungsbetrieb. Aber auch hier bleibt die 
Positionierung des Landkreises bzw. der Stadt Burg abzuwarten. 
 
Das auf der Seite 28 stehende Wort: …. Implementierung …. möchte er gerne erläu-
tert haben. Der Bürgermeister und Frau Zaumseil erklären dazu, dass es sich hier um 
die Umsetzung der 3 Module der Doppik handelt. Implementierung = Einarbeitung. 
 
Zusammenfassend stellt der Bürgermeister dar, dass in diesem HHKK keine ver-
steckten Schließungen von Einrichtungen enthalten sind.  
 

 Beschlussvorschlag: 
Der Hauptausschuss emfpiehlt dem Stadtrat der Stadt Genthin, das Haushaltskonso-
lidierungskonzept für den Konsolidierungszeitraum 2014 bis 2022 zu beschließen.  
 

    empfohlen 
Ja 6  Nein 0  Enthaltung 0  Befangen 0              

 
TOP 4.3 Entschädigungssatzung der Stadt Genthin  2009-2014/SR-377 
 Mit diesem Tagesordnungspunkt wird die Entschädigungssatzung der Stadt Genthin 

durch den Bürgermeister aufgerufen. Die Fraktionen hatten im Vorfeld die Gelegen-
heit, diese Satzung zu beraten. Es gab seitens der Fraktionen keine Ergänzungs- 
oder Veränderungsvorschläge. 
Der Bürgermeister stellt die Beschlussvorlage zur Abstimmung. Sie wird durch die 
Hauptausschussmitglieder einstimmig zur Weiterleitung an den Staddtrat empfohlen.  
 

  
 
Beschlussvorschlag: 
Der Hauptausschuss emfpiehlt dem Stadtrat der Stadt Genthin, die Satzung der Stadt 
Genthin über die Entschädigung ehrenamtlich tätiger Bürger (Aufwandsentschädi-
gungssatzung) ab 01.07.2014 zu beschließen. Gleichzeitig tritt die Entschädigungs-
satzung vom 02.07.2009 in der Fassung der 1. Änderung vom 19.07.2012 außer 
Kraft. 
 
 

    empfohlen 
Ja 6  Nein 0  Enthaltung 0  Befangen 0              

 
TOP 5 Informationen  
  
  
     

            
 
TOP 6 Anträge, Anfragen, Anregungen  
 Herr Leiste fragt nach, ob die für das Frühjahr geplante Informationsveranstaltung 
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zum Ausbau der B 1 noch stattfinden wird.  
Der Bürgermeister führt dazu aus, dass durch eine Pressemitteilung über den derzei-
tigen Stand informiert wurde und der Baubeginn für Genthin Mitte August sein wird. 
Zuvor wird die Umleitungsstrecke „Roßdorf“ ertüchtigt. 
Ebenso wollte Herr Leiste wissen, ob es die Möglichkeit gibt, einen Fußgängerweg 
nach dem Bau der B 1 zwischen der Kreuzung und dem Finanzamt einzurichten. 
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